
512
.5amburg unb {eine %auten.

 

 

 
 

  

    
 

rar. Embal= _+ ‚—‚ _; ;_ ; e « Kocherei

lagen. Lack—* ... ‘

% Fabrnk> — - L-——1)‚o

\

Farben.
ler:

 

 

c 0 zu 30m

‘llbb. 926 bis 928. 53ackfabrik 931ankiewic5 ®ebr. & (So., aniid)t‚ Sliingenfcbnitt unb ®runbrii3.

@ine beionbere thteilung ber %abrik bient ber .Sjeritellung ber neuerbing5 viel oerwenbeten

uni) unter Der Q3e5eid3nung „$inalin” in Den .Sjanbel gebrachten 3apanlaclefarben.

Sie im 5ahre 1867 gegrünbete Sreibriemenfabrilt von @. Otto (ßebrcken5, ®rofge

Qieicbenitraf3e 53—67, hat iid) nicht nur Durch Die ®üte ihrer @r3eugnifie einen 9icunen gemacht

ionbern ift auch babnbreehenb mit 23erfucben sur wifienfchaftlichen @rforichung ber Qiiemen=

triebe vorgegangen. Sbr €rgebni5 iinb Die in 20jäbriger erbeit gewonnenen uni) ber

Öffentlichkeit an allgemeinem Singen übergebenen $erbältnisgablen für Qiiementriebe bei ner:

{chiebenen ©®eibenbur®meiiern uni) oericbiebenen ©eicbwinbigkeiten. Sie ®ebrckensichen

.Sjalbkreu5riemen bilben eine

weitere wertvolle (€rrungen=

ichaft ber %irma.

Sur .5eritellung ber Sreib=

riemen wirb Der ‘Jiiiclwnteil

ber gereinigten uni) mit (Eichen:

lobe gegerbten <Rinberlmut

‘nerwenbet. 5)ie ausgeicbnitte=

nen®tückewerbeneingeweicbt,

auf 6treckbänlzen eigener Q3au=

art (leb. 930) bei langiam

3unehmenber ®pannung ge=

itreckt, Dann geplättet unb

mit ‘Rinbstulg eingeiettet. ‘)qu

beionberen %lnichärfrnafchinen

werben Die Guben angeichiirft

uni) Dann Die ®tiicke 5uiam=

mengeleirnt. ‘lllle bieie 91r=

heiten erforbern beionbers ge: ‚. L ‘ _ _ „

id)u[t€ 53eute. Eben Q3eid)hlf3 %lbb.929. 2ackfabrik 932ankiewic5 (Bebr. & (So., .9aupttanlzraum

  


